
27 Arbeiterklasse

halb Marx die A. im Kapitalismus 
entfremdete A. nannte.
Die sozialistische Revolution besei­
tigt das private und stellt das ge­
sellschaftliche Eigentum an den 
Produktionsmitteln her; sie vereinigt 
die Arbeitenden mit den Produk­
tionsmitteln und hebt damit die 
Ausbeutung und Entfremdung auf. 
Dadurch gewinnt die A. im Sozia­
lismus einen qualitativ neuen Cha­
rakter, sie wird immer mehr zur 
freien Tätigkeit freier Produzenten 
(-> Charakter der Arbeit). Die A. 
ist hier nicht lediglich Mittel, die 
materiellen Lebensbedürfnisse zu 
befriedigen, sondern sie wird mit 
der Schaffung der materiell-techni­
schen Basis der neuen Gesellschaft 
zunehmend schöpferische Tätigkeit, 
in welcher der Mensch seine Kräfte, 
Fähigkeiten und Talente entfaltet, 
sich als möglichst allseitig gebildete 
sozialistische Persönlichkeit profiliert 
und im Dienst der Gemeinschaft be­
tätigt. In diesem Sinne wird die A. 
im Kommunismus zum ersten Le­
bensbedürfnis des Menschen.

Arbeiterklasse: revolutionärste
Klasse in der Geschichte der 
Menschheit, soziale Hauptkraft in 
der gegenwärtigen Epoche des 
Übergangs vom Kapitalismus zum 
Sozialismus und. Kommunismus. Die 
historische Mission der A. ist die 
Beseitigung der kapitalistischen Ge­
sellschaftsordnung und damit die 
Beendigung der Jahrtausende wäh­
renden Ausbeutung des Menschen 
durch den Menschen, der Aufbau 
des Sozialismus und Kommunismus 
und damit die Aufhebung der Klas­
sen überhaupt. Die A. ist ihren Exi­
stenzbedingungen, ihren grundlegen­
den Interessen und Zielen nach eine 
internationale Klasse und kann ihre 
historische Mission nur im internatio­
nalen Zusammenschluß verwirk­
lichen. Die A. eröffnete mit der 
Großen Sozialistischen Oktoberrevo­
lution den weltweiten Übergang der 
Menschheit vom Kapitalismus zum

Sozialismus; die wichtigste Errun­
genschaft ihres Kampfes ist das so­
zialistische Weltsystem, von dem die 
DDR ein untrennbarer Bestandteil 
ist.
Die führende Rolle der A. ist ob­
jektiv begründet und ergibt sich aus 
folgendem: Die A. entsteht und 
entwickelt sich mit der maschinellen 
Großproduktion und ist damit als 
die wichtigste Produktivkraft die 
Klasse, die Träger der neuen, fort­
schrittlichen sozialistischen und kom­
munistischen Produktionsweise ist. 
Durch ihre Arbeit ist die A. in der 
industriellen Großproduktion ver­
einigt, damit ist ihr rasches zahlen­
mäßiges Wachstum verbunden, ihr 
alle lokalen Schranken sprengender 
Zusammenschluß, ihr internationa­
listischer Charakter, ihre Konzen­
tration an den Schlüsselpunkten der 
Wirtschaft. Die A. ist an Organi- 
siertheit und Disziplin gewöhnt und 
deshalb mehr als alle anderen werk­
tätigen Klassen zu zielbewußten, or­
ganisierten Aktionen fähig. Diese 
Merkmale der A. stehen in enger 
Wechselwirkung mit der durch die 
jeweiligen Produktionsverhältnisse 
geprägten Lage der A. und be­
stimmen objektiv ihre historische 
Rolle. Die A. kann ihre Eigenschaf­
ten jedoch nur dann voll ausprägen 
und zur Geltung bringen, wenn sie 
sich ihrer Lage und ihrer histo­
rischen Rolle bewußt und aus einer 
Klasse an sich zu einer Klasse für 
sich wird (Marx/Engels). Dazu be­
darf es der Führung durch die -► 
marxistisch-leninistische Partei, die 
die wissenschaftliche Weltanschau­
ung, den -> Marxismus-Leninismus, 
mit der Arbeiterbewegung verbindet 
und die A. zu bewußter politischer 
Aktion organisiert.
Geschichtlich hat sich die A. im Pro­
zeß der ursprünglichen Akkumula­
tion des Kapitals herausgebildet; sie 
ist im Kapitalismus ökonomisch ge­
kennzeichnet als eine Klasse von 
Lohnarbeitern, die kein Eigentum 
an Produktionsmitteln hat und ge-


